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Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die
Monate November und Dezember werden von
allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der unterzeich
neten Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen un
ausgeſetzt angenommen Vie Expedition

Auf den Sumpf gegründet
Wenn etwas geeignet iſt die monarchiſche Geſinnung welche

in Deutſchland ganz überwiegend herrſcht noch zu befeſtigen
ſo ſind es die Vorgänge welche immer und immer wieder die

uſtände in der Nachbarrepublik als ungeſund wenn nicht alseiles erſcheinen laſſen Man hat viel und nirgends mehr

als einſt in Frankreich von republikaniſchen Tugenden ge
ſprochen Der freie Bürger der Republikaner iſt nach den
Deklamationen der Konventsredner uneigennützig ehrliebend
edelmüthig ein Freund der Eintracht von unbedingter Vater
landsliebe u ſ w Wenn das die Tugenden der Republikaner
ſind dann iſt wie man längſt ausgeſprochen hat Frankreich
eine Republik ohne Republikaner Das freie Frankreich hat
unter ſeinen Kriegsminiſtern bereits einen Wortbrüchigen
Thibaudin und einen herrſchſüchtigen und eitlen Partei
menſchen Boulanger gehabt unter ſeinen Generalen ſind zwei
in jüngſter Zeit als Gauner erkannt worden und der
Schwiegerſohn des Präſidenten ein Spieler und ein Mann
der parteiiſchen Gunſtvertheilung iſt geſtändig durch Be
nutzung des Stempels des Präſidenten die Poſtkaſſe um
mindeſtens 30,000 Francs geſchädigt zu haben Das ſind nur
einige Momente von den vielen welche auf eine tiefe

n im politiſchen und geſellſchaftlichen Leben Frankreichs
inweiſen

Aber ſchlimmer als die Vorgänge ſelbſt iſt die Art wie ſie
von den Parteien behandelt werden Vor allem zeigt ſich jetzt
in der Stellung der Fraktionen und leitenden Perſonen zu
der Wilſon ſchen Angelegenheit eine arge Korruption Schon
das Verhalten des Staatsoberhauptes iſt nicht richtig und war
es ſchon lange nicht Grévy hätte ſeinen Schwiegerſohn der
ſchon längſt beſchuldigt wurde als Parteiführer Gründer und
Zeitungsbeſitzer den Präſidentſchaftsſtempel zu mißbrauchen
ſchon längſt veranlaſſen ſollen außerhalb des Elyſée zu wohnen
und ihm den Gebratch ſeines Stempels entziehen ſollen Dann

aber hatte Grövy die Schwäche den Verſuch zu machen die
von dem Bonapartiſten Cuneo Ornano verlangte Unter
ſuchung durch die Drohung ſeines Rücktrittes zu vereiteln
Daß er dieſe Drohung zurückgenommen hat ändert an der
Sache nichts ja es verſchlimmert ſie vielleicht denn nun ſcheint
es als ob die monarchiſtiſchen und die intranſigenten Blätter
recht hätten welche von vornherein behaupteten Grévy würde
die Einkünfte ſeiner Stellung nicht aufgeben wollen

Und nun die Gegner Wilſon s Da iſt Cuneo Ornano
ein Bonapartiſt ein Lobredner der korrupteſten Regierung
welche Frankreich in dieſem Jahrhundert gehabt hat Da
iſt ein Theil der Orleaniſten welche vor kurzem mit
dem Miniſterium Rouvier ihren Frieden gemacht haben
und Set die erſte Gelegenheit ergreifen um ihn zu brechen
Denn daß dem Sturze Grévy s der des Miniſteriums
Rouvier folgen wenn nicht vorangehen würde iſt kaum zu
bezweife n Dagegen wiegelt der Cato Elemenceau plötzlich

Abeſſynien
Seitdem die kriegeriſche Expedition gegen den Negus von

Abeſſynien beſchloſſen iſt werden von Jtalien die Rüſtungen
zu dieſem afrikaniſchen Feldzug mit großem Eifer betrieben
Die politiſche Konſtellation unter der er beginnt wird dadurch
beſonders intereſſant daß ſich Rußland in neuerer Zeit be
kanntlich als den Glaubensgenoſſen Abeſſhniens aufſpielt
welches letztere gegen die katholiſche Propaganda Italiens ge
ſchützt werden müſſe Jedenfalls werden wir bald von
Märſchen und Gefechten in denen dort hinten fern in Afrika
die Völker auf einander ſchlagen in den Zeitungen leſen Den
Leſern der Saale Ztg wird es daher willkommen ſein im
Nachfolgenden durch einige Mittheilungen über Land und Leute
des nächſten Kriegsſchauplatzes orientirt zu werden

Abeſſynien iſt das ſchönſte Land von Afrika Man hat es
wohl ſchon die afrikaniſche Schweiz genannt Am ſüdlichen
Ende des Rothen Meeres gelegen ſtürzt es ſchroff gegen deſſen
Geſtade ab während es gegen die oberegyptiſchen Wüſten lang
ſam ſich abſtuft Jn breiten Terraſſen erhebt es ſich als
prächtiges wald und wildreiches Hochland auf einigen ſeiner
r Gipfel bis 4600 m ſogar ſchneebedeckt Durch ſeine
ohe Lage und reichlichen Regen iſt es zu hoher Kultur ge

eignet doch macht die zerriſſene gebirgige Natur des Bodens
das Land andererſeits ſchwer zugänglich verhindert auch eine
traffe ſtaatliche Zuſammenfaſſung der Bewohner Die breiten
iefthäler ſind mit der Pracht tropiſcher Vegetation erfüllt

Bunte langgeſchweifte Vögel beleben den ſchattigen Wald
Aber er birgt auch Gefahren Denn da lauert die geringelte
Boa re ſchmalen Weg da iſt das Jagdgebiet des Löwen
da die Weide des plumpen Nashorn ſowie des Elephanten der
bis 2500 m hoch hinaufgeht da bedroht das Fieber die
Geſundheit des Reiſenden Und wo das Thal ſich verengt da
iſt es dunkel faſt den ganzen Tag denn nur wenige Mittags
T dringt die Sonne in die ſchauerliche Tiefe Hier wird
elbſt der Vogel ſchen und ſtumm und die am ſpärlichen Waſſer

ſich labende ſpiralhörnige Gazelle lauſcht ängſtlich auf bei jedem
Geräuſch in der fluchtwehrenden Enge Da iſt faſt ewi

ab Er will Grevy nicht eher geſtürzt ſehen ehe ihm der
Weg ſoweit gebahnt iſt daß er wenn nicht Präſident ſo doch
leitender Miniſter werden kann

Nachdem der Präſident der Republik ſeine Drohung zurück
genommen hat und das Miniſterium das ſchon verſchiedene
kleine parlamentariſche Niederlagen erlitten gleichfalls von der
Abſicht die Kabinetsfrage zu ſtellen zurückgekommen ſcheint iſt
die unmittelbare Gefahr eines Sturzes Grevpy s und der bei
dieſem Sturze kaum vermeidlichen Verwirrung und Zerrüttung
aller Verhältniſſe allerdings wohl abgewendet Aber die
ſchlechten Fundamente auf denen die franzöſiſche Republik ruht
müßten nothwendig die Urſache für immer neue Gefahren
werden Der einzige Schutz gegen dieſe Gefahren liegt darin
daß die monarchiſchen Parteien mindeſtens ebenſo verderbt und
unehrlich ſind wie die republikaniſchen und daß keine herrſch
fähige Perſönlichkeit da iſt welche auf den Trümmern der
Republik ihren Thron errichten könnte

Politiſche Ueberſicht
Aus Frankreich liegen uns heute zwar wieder eine ganze

Reihe neuer Nachrichten vor doch hat ſich die Lage dort im
großen und ganzen bisher wenig verändert Jn der Depu
tirten kammer brachte zunächſt Brice eine Interpellation
über die Vergebung von Fouragelieferungen für die Armee
ein und forderte den Kriegsminiſter auf das bisherige Syſtem
zu ändern Die einfache Tagesordnung wurde hierauf mit
2831 gegen 219 Stimmen abgelehnt und die von Brice vor
geſchlagene Tagesordnung mit 308 gegen 165 Stimmen an
genommen Ferner verlas Ribot Berichterſtatter der Kom
miſſion für den Konverſions Geſetzentwurf ſeinen Bericht
welcher die Annahme des Entwurfs betr die Konverſion der
4 proz Anleihe empfiehlt Die Berathung wurde auf
Donnerstag den 3 Nov feſtgeſetzt Jn der Ordens
an gelegenheit iſt eine Mittheilung von Jntereſſe wonach
Wilſon dem Finanzminiſter die Summe von 40,000 Fres
überſandt hat welche nach ſeiner Schätzung das Porto aller
Briefſendungen überſteigt die er während ſeines ſechsjährigen
Aufenthaltes im Elyſeepalaſte abgeſchickt haben mag Er
nimmt an daß er täglich höchſtens 100 Briefe aufgegeben
hat deren einfaches Porto im Jahre 5475 alſo in 6 Jahren
32,850 Fres ausmachen würde Nach franzöſiſchem Geſetz
hebt die freiwillige Zurückerſtattung wenn noch keine Unter
ſuchung eingeleitet iſt die Straffälligkeit für Portohinter
ziehungen auf Das Amtsblatt macht häufig bekannt daß die
Staatskaſſe Beträge derartiger Zurückerſtattungen empfangen
hat Das Vorgehen des Hrn Wilſon iſt alſo nichts Neues nur
hätte es um ſittliches Verdienſt zu haben früher eintreten
müſſen als in dem Augenblick wo der Schwiegerſohn des Prä
ſidenten von einer parlamentariſchen Unterſuchung bedroht iſt
Was dieſe ſelbſt anbelangt ſo wird mitgetheilt daß die Kom
miſſion für die Vorberathung des Antrages Cuneo ein
ſtimmig die Nothwendigkeit der Unterſuchung be
ſchloſſen hat Die Kommiſſion wird am nächſten Donnerstag
Erklärungen des Miniſterpräſidenten Rouvier entgegennehmen
Eine Verſammlung der Bureaux der Gruppen der Linken und
vielleicht auch eine Verſammlung aller republikaniſchen Depu
tirten werden ſich vorausſichtlich am nächſten Donnerstag mit
der Prüfung der Frage betr die Unterſuchung der Ordens
angelegenheit beſchäftigen Die Agence Havas beſtätigt

igeStille unterbrochen nur von dem Murmeln des ſich ins Frae

daß Grévy keine Einwendungen gegen die Einleitung der

drängenden Baches ſelten geſtört von dem Geheul der an den
jähen Abgrund ſich klammernden Affen

Schrecklich iſt s hier zur Regenzeit Da ſtürzen Bäche
vom toſenden Gewitterregen zu mächtigen Strömen geſchwellt
wild ins Thal hinab Unter ihrer Wucht ſinken die tief

ewurzelten weitäſtigen Sykomoren mit ihrem ungeheurenFogrogenben Stamm und den breiten Blättern ſinkt die aſt

und blätterarme Adanſonia mit ihrem fetten Leib und mürben
kraftloſen Holz und die graſige Ebene wird von Schutt über
rollt Das Waſſer füllt in unglaublich kurzer Zeit das ganze
Thal und langt hoch an die Felſen hinauf Es ſind wenige
Jahre her daß eine ganze Beduinenſchaar in einem breiten
trockenen Thal gelagert ſo während eines Gewitters von dem
ungeahnten mauergleich ſchäumend und ſich überſtürzend
herannahenden Waldſtrom überfallen und fortgeriſſen wurde

Werte von Menſchen tauſende von Ziegen wurden ſeine
ente
So ſind die Tiefländer Abeſſhniens ſo feindlich und doch

ſo ſchön Aber beſſer ſicherer iſt es wohnen in dem kalten
vom Wind gefegten baumloſen wildarmen Hochland Da iſt
die Natur mäßiger ſpärlicher Keine übermächtige Sonne
ſengt das immer grüne Gras Keine wuchernde dem Menſchen
oft ſo feindliche Vegetation umgiebt uns Das Waſſer ſprudelt
ungeſucht aus dem Boden Die ſchwarze Erde giebt viel aber
fordert den Schweiß Die kalte Luft ermöglicht die Arbeit
Der Menſch iſt ſtark und kann auch fleißig Be Der Ackerban
ladet zu Ruhe und Frieden und Dorf an Dorf verwirrt den
edlen Blick Hier zeigt ſich die Natur vom Menſchen

eſiegt
zurückgezogen Die dunkelhäu Bewohner ſind wenn auch
nur mäßig ſchön ſo doch kräftig und ſelbſt den Frauen hat
die rauhe Arbeit einen männlichen Anſtrich verliehen

Das iſt das eigentliche Abeſſynien Seine Bewohner ſind
wenn auch im einzelnen ganz verſchiedenen Urſprungs doch
der Hauptſache nach ſüdarabiſchen alſo ſemitiſchen Her
kommens Jn den erſten Jahrhunderten unſerer Zeitrechnung

öhe der damaligen Kultur Das
it 830 beſonders durch Frumentius und
rt reichte von da an ununterbrochen von
hinauf dis hierher und ſchuf einen ſtetigen

tand Abeſſyni t

Aedeſius eingefü
Egypten den Nil

Halle a d Saale Dienstag den 1 Vovember

Unterſuchung erhebe und daß daher das Miniſterium den Au

Das Raubthier hat ſich ſchon lange in die Wildniß
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trag nicht bekämpfen ſondern bei der Berathung der Kammer
über denſelben lediglich Vorbehalte machen werde in betreff des
Ganges der Unterſuchung ſowie ihrer Ausdehnung der ihr
zu gebenden Tragweite und endlich in betreff einer Verwirrun
in den Kompetenzen welche vermieden werden müßte A
der Temps beſtätigt dies umſomehr das eine Aenderung
der Sachlage inſofern eingetreten ſei als Wilſon ſelber auf
der Unterſuchung beſtehe um einer parlamentariſchen Kom
miſſion vollſtändige und genaue Aufſchlüſſe zu geben Die
France fagt Grévy habe niemals von Demiſſion geſprochen

die Opportuniſten hätten dies Gerücht verbreitet um den Rücktritt
Grévy s herbeizuführen La Juſtice, das Organ Elemenceau s
theilt mit Grévy habe eine Unterredung mit Rouvier Leroyer
und Floquet gehabt in welcher dieſelben ihn verſicherten daß
viele Deputirte welche für die Dringlichkeit des Antrages
Cuneo geſtimmt hätten bei ihrem ſpäteren Votum über die
Enquöte durchaus nicht beabſichtigten den Präſidenten in eine
ſchwierige Lage zu verſetzen Jn einem Telegramm vom Sonn
tag wird ein tags vorher in Umlauf geſetztes Gerücht
wonach Präſident Grévy einen Ohnmachtsanfall gehabt habe
dementirt Jn einer Mittheilung des Miniſteriums des
Aeußern wird die in mehreren Blätter aufgeſtellte Behauptung
daß bei Gelegenheit der Schnäbele Affäre dem Miniſter
rath ein Geſetzentwurf betreffend eine Mobilmachung unter
breitet worden ſei als unbegründet bezeichnet Die

Lanterne erinnert ihre radikalen Leſer daran daß die Haft
des Exkriegsminiſters Boulanger am 13 Nov abläuft und
kündigt an daß er am Abende en Tages von Clermont
Ferrand abreiſen und am 14 früh 5 Uhr in Paris eintreffen
wird wo er ſich nach den Militär Vorſchriften beim Miniſter
der ihm ſeine Strafe zudiktirt hat melden muß Wenn zu
der angebenen Stunde einige tauſend Leute bevor ſie zur
Arbeit gehen einen Spaziergang nach dem Lyoner Bahnhofe
machen ſo wird dies der allzuſchlaue Kriegsminiſter nur ſich
ſelbſt zuzuſchreiben haben, meint das intranſigente Blatt
Man iſt geſpannt ob die Regierung ſpeziell der Kriegsminiſter
die angekündigte Manifeſtation dulden wird Die Regierung
hat den bisherigen Geſandten in China Conſtans der gegen
wärtig auf der Rückreiſe nach Frankreich in Cochinchina iſt
proviſoriſch mit der Führung der Geſchäfte des General
Gouverneurs in Cochinchina beauftragt

Der Kaiſer von Oeſterreich erwiderte am Sonnabend
auf die Anſprache der Delegationspräſidenten er könne mit
Befriedigung darauf hinweiſen daß die auswärtigen Be
ziehungen der Monarchie unverändert günſtige und erfreuliche
ſeien Die Regierung verfolge beharrlich die Erhaltung des
Friedens und ſei beſtrebt den auf den Verträgen beruhenden
Rechtszuſtand zu erhalten was nicht nur Anerkennung ſondern
auch gewichtige Unterſtützung finde Leider ſei zu ſeinem leb
haften Bedauern die bulgariſche Frage noch nicht abgeſchloſſen
er hoffe jedoch gern daß dieſelbe auch fernerhin den lokalen
Charakter bewahren und ſchließlich in einer ſolchen Weiſe ge
löſt werden würde welche die Juriſſgen Wünſche Bulgariens
in Einklang mit den europäiſchen Verträgen und Jntereſſen
bringe Wenn auch Europa fortwährend von Gefühlen der
Unſicherheit beherrſcht ſei und dies die Regierung zwinge in
der Fürſorge für die Wehrkraft der Monarchie ſich nicht über
flügeln zu laſſen ſo ſei doch die Annahme berechtigt daß es
den eifrigen Bemühungen und dem engen Zuſammenſchließen
der für die Erhaltung des Friedens eintretenden Mächte ge
lingen werde jede Friedensſtörung auch ferner hintanzuhalten
Zur Fortſetzung der in dieſem Jahre begonnenen Neubewaffnung

Verkehr mit dem römiſchen Reich Es waren egyptiſche
Griechen die das Chriſtenthum nach Abeſſhnien brachten ſodaß
es noch jetzt von der Mutterkirche dem Stuhle des Marcus in
Alexandrien abhängig iſt Dies ſein uraltes Chriſtenthum
hat Abeſſynien als eine ſchwerzugängliche Burg mitten in
muhamedaniſchen Landen zwar bis heute behauptet aber auch
hier hat es ſich wieder gezeigt daß Stillſtand Rückgang iſt
Seit Abeſſhnien vom Abendlande durch die Fortſchritte des
Jslams abgeſchnitten war blieb auch die Entwickelung der
abeſſyniſchkoptiſchen Kirche ſtehen ſodaß ſie heute nur noch als
eine entartete und verwilderte Abart des Chriſtenthums an
geſehen werden kann deren Ritus in einer Miſchung chriſtlicher
und jüdiſcher Gebräuche beſteht Mögen neuerdings immerhin
zwiſchen dem abeſſyniſchen kirchlichen Oberhaupte ung
deſſen Sitz die ehemalige Hauptſtadt des Landes jetzige Reſidenz

iſt Debra Talor und zugleich e e iſtund dem ruſſiſchen Synod Beziehungen angeknüpft ſein ſo er
hellt doch aus ver Beſchaffenheit des abeſſyniſchen Chriſten
thums daß von einer eigentlichen ruſſiſchabeſſyniſchen Glaubens
genoſſenſchaft gar nicht die Rede ſein kann und daß es nur ein
erheuchelter Vorwand iſt wenn ger in der rufſiſchen
Preſſe von einem Schutze geſprochen wird deſſen die Glaubens
genoſſen in Abeſſhnien bedürften Was die ruſſiſchen Zeifür den Negus von Abeſſynien begeiſtert iſt vielleicht die vieſen

in einer alten äthiopiſchen Prophezeinng zuertheilte Rolle nachBeſiegung der Türken und Vernichtung des Muhammedanismue

ſich in Jeruſalem als Kaiſer von Afrika und einem Theil
Aſiens krönen zu laſſen während er dem Czaren von Rusland
Vollmacht ertheilt ſich die Krone aus Konſtantinopel zu Felen
um dann mit ihm gemeinſchaftlich die Chriſtenheit zu be
herrſchen Um die Erfüllung dieſer Weiſſagung nach Möglich
keit enzubahnen unterhält die abeſſyniſche Kirche von Alters
her einen beſonderen Vikar in Jeruſalem Der jetzige heißt
Stefano Er bat vor kurzem in einer Jmmediateingabe den
König Humbert die Freüg des von dem ita r
General in Maſſough der in egyptiſcher Hand
findlich geweſenen Hafenſtadt als Geiſel a

hen Mönches anzuordnen welchem Geſuch der König
ſtattg

Ein Blick auf die Karte zeigt ſchon welche ſehr wichtige
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des Heeres werde die Kriegsverwaltuung die erforderlichen
Mittel für das nächſte Jahr in erhöhtem Maße beanſpruchen
müſſen wogegen ſie aber bemüht war die Mehrforderungdurch die zuläſſigen adminiſtrativen Moßre eln möglichſt
herabzinnindern Die Auslagen für die bosniſche Verwaltung
werden auch in dieſem Jahre aus eigenen Einkünften gedeckt
und ſei eine weitere Herabminderung des für die Truppen in
Bosnien und der Herzegowina erforderlichen Kredits in Aus
ſicht genommen In der durch das Auftreten der Czechen
gegen den Unterrichtsminiſter v Gautſch geſchaffenen parla
inentariſchen Situation iſt ein Umſchwung eingetreten indem
der Czechenklub beſchloß auf die Jnterpellationsbeantwortung
vor der Vertagung des Hauſes zu verzichten und die Ferien
zu weiteren Unterhandlungen mit der Regierung zu benutzen

König Humbert von Italien beglückwünſchte Criépi tele
graphiſch zu ſeiner Rede und ſprach den Wunſch aus daß die
ſelbe in Jtalien Widerhall finden möge

Die Arbeitsloſen in London werden in ihrer Forderung
von Arbeit lauter und drohender Die Verhandlungen welche
eine Abordnung derſelben am 29 Okt mit dem hauptſtädtiſchen
Bautenamt nicht alſo wie es in einer vorgeſtrigen Depeſche
hieß mit dem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ge
führt hat haben einen ſehr gereizten Charakter angenommen
Durch einen eigenen Drahtbericht aus London erfährt die Voſſ
Ztg darüber folgende Einzelheiten

Die Kundgebung der Arbeitsloſen auf Trafalgar Square am
keitag hatte infolge der milderen Witterung ungewöhnlich

iarke Betheiligung Es waren gegen 5000 Perſonen anweſend
Die Polizei war nur mäßig vertreten Es wurde beſchloſſen
eine Abordnung von fünf unbeſchäftigten Arbeitern zum haupt
ſtädtiſchen Bautenamt zu entſenden und Jnangriffnahme von
Nothbauten zu fordern Wider Erwarten wurde die Abordnung
ſofort vorgelaſſen Der Wortführer derſelben Schneidergeſelle
Allman verlangte das Bautenamt möge auf den ihm gehörigen
Bauſtellen in London Arbeiterwohnungen errichten und ferner
den Bau eines Quais am ſüdlichen Themſeufer vornehmen
Die Arbeitsloſen verlangten keine Almoſen ſondern Arbeit
deshalb ſollte das Bautenamt ſofort Nothbauten anordnen und
für die verrichtete Arbeit dieſelben Löhne zahlen welche die
Gewerkvereins mitglieder erhalten Das Bautenkollegium be
ſchloß das Geſuch der Arbeitsloſen einem Ausſchuſſe zu über
weiſen und am Montag Antwort zu ertheilen Allman pro
teſtirte dagegen und verlangte ſofortige Antwort Ein anderes
Mitglied der Abordnung ſchlug mit der Fauſt auf den Tiſch
und drohte mit Zwang der Maſſen wenn das Bautenamt
nicht Arbeit finde Die Abordnung wurde ſchließlich gewaltſam
entfernt Wenn die Antwort nicht am Montag erfolgt wollen
die Arbeitsloſen dieſelben zu Tauſenden holen

Sir Charles Dilke veröffentlicht in der Fortnightly Review
einen Artikel über die britiſche Armee in welchem er
ſeine aus früheren Arbeiten bereits bekannten alarmiſtiſchen
Anſichten wiederholt Sir Charles behauptet daß eine Aus
gabe von 51 Mill Lſtrl 110 Mill durchaus noth
wendig ſei um neues Gewehre beſchaffen ſowie die militäriſchen
und kommerziellen Stationen befeſtigen zu können ganz zu
ſchweigen von einer beſſeren Ausrüſtung und Organiſation
Außerdem empfiehlt Dilke dringend die Befeſtigung ſtrategiſch
wichtiger Punkte um London herum was weitere 5 Mill
Lſtrl koſten würde Die Times bemerkt hierzu daß Dilke
wenn es ihm nicht gelingen ſollte die Richtigkeit ſeiner An
ſichten zu beweiſen dem Vorwurfe nicht entgehen werde nichts
als Unheil geſtiftet zu haben wenn er aber Recht habe dann
werde er dem Lande einen Dienſt erwieſen haben indem er
daſſelbe zwang der Wahrheit wie unangenehm und koſtſpielig
dieſelbe auch ſein mag ins Angeſicht zu ſchauen

Jn der bulgariſchen Sobranje bekämpfte am Sonnabend
der Miniſter des Aeußern die Kandidatur des ehemaligen
Präfekten von Ruſtſchuk Mantoff für das Amt des Vice
präſidenten als eine Kundgebung welche den befreundeten
Mächten mißfallen müßte und erklärte daß er ſich im Falle
der Wahl Mantoff s genöthigt ſehen würde ſeine Entlaſſung
zu geben Stambuloff ſprach ſich in gleichem Sinne aus Die
Kammer wählte darauf Slavkoff zum Vicepräſidenten Aus
dem Sobranjeſaal ſind übrigens die Bilder der ruſſiſchen
Czaren Alexander II und III entfernt worden Metropolit
Clement der nach wie vor in der bulgariſchen Hauptſtadt eine
u dunkle Thätigkeit als Verſchwörer entwickelt iſt be
anntlich vor einiger Zeit von der bulgariſchen Regierung auf

gefordert worden ſich in ſeine Diözeſe Tirnowa zu begeben
und dort ſeines Amtes zu walten Herr Clement ließ dieſe
Mahnung unbeachtet und hat nunmehr auf die nachdrücklich
wiederholte Aufforderung der Regierung erklärt daß er nicht
gutwillig gehen werde Dieſe Erklärung erweckt den Anſchein

Stellung das oben genannte Maſſauah eine auf Rufweite vom
feſten Lande entfernte Jnſel mit dem beſten Hafen des Rothen
Meeres im Handel des ſüdlichen Theiles eben dieſes Meeres
einnehmen muß Die Italiener haben einen ſehr richtigen
handels und kolonialpolitiſchen Blick bekundet indem ſie ſich
hier feſtſetzten Maſſauah iſt der natürliche Nordhafen von
Abeſſhnien und liegt Yemen dem Lande des Kaffees gegenüber
kaum zwei Tagereiſen davon entfernt Die Ebene zwiſchen dem
Meer und dem Plategu Abeſſhniens die unter dem Namen
Samhar bekannt iſt hat auch Erzeugniſſe Gummi Senna
Butter Schmalz und Hänte die für den Zwiſchenhandel des
Rothen Meeres nicht ohne Wichtigkeit L Endlich beſteht
eine Karawanenſtraße von Sennaar und Takka nach Maſſauah
ſo daß es imſtande iſt einen großen Theil der Produkte jener
Länder das Elfenbein die Hippopotamuszähne die Tamarinde
u empfangen Da jedoch auf dem abeſſhyniſchen Feſtlande ſelten

Ruhe und Frieden herrſcht ſo leidet ſelbſtredend unter dieſen
unſcheren Verhältniſſen der Binnenhandel ſehr beträchtlich
Namentlich bei dem jetzigen Kriegszuſtande zwiſchen Abeſſynien
und den bei Maſſaugh verſchanzten Jtalienern wagen die großen
Karawanen gar nicht zum Meer herabzuſteigen Die Waaren
die in friedlichen Zeiten von den Abeſſhniern nach Maſſauah
gebracht werden ſind meiſtens Produkte der ſüdlich von
Abeſſynien belegenen Gallaländer ſo der gute Kaffee das Gold
das weiße Wachs rc Das halb muhammedaniſche halb teufel
anbetende Reitervolk der Galla bringt ſeine Waaren gewöhnlich

i wo der große Stapelplatz beſonders für den
affee iſtc dem bisher Geſagten ergiebt ſich ſchon daß Abeſſynien

im Vergleich mit dem übrigen Afrika ſehr gut und ſehr ſchlecht
bedacht iſt Es vereinigt die verſchiedenſten Klimate der Welt
die ſüdliche Hitze die nordiſche Kälte Der von tropiſchen
Negengüſſen reichlich getränkte Boden verſagt ſelten eine ſchöne
Ernte Während das Hochland beſonders Weizen und Gerſte
erzeugen kann eignet ſich das Niederland für die edleren
Kulturpflanzen beſonders für die Baumwolle Das Klima
beſonders im Hochland iſt ſehr geſund und auch dem Europäer
äußerſt zuträglich Dieſen großen Gaben hat aber die Natur
ihren größten Werth dadurch genommen daß ſie das Laud

daß Clement abſichtlich herausfordernd auftrete Bei dieſerGelegenheit ſei ahnt daß die frühere Meldung der
Metropolit habe eine Audienz beim Fürſten Ferdinand nach
eſucht um dieſen ſeiner Treue und Ergebenheit zu verſichernſo nicht beſtätigt hat Der alte Verſchwörer hat ſolchen

Schritt der vielfach voreilig als ein Anzeichen baldigen Ein
lentens der bulgariſchen Ruſſophilen gedeutet wurde nie ge
than Die Correſpondance de lEſt meldet aus
Sofia Soeben wurde ein der ruſſiſchen Nationalität
angehöriger öſterreichiſcher Unterthan Namens Franz in
Varna verhaftet welcher geſtand daß er nach Sofia
gehen wollte um gegen den Fürſten ein Attentat mit einer
Höllenmaſchine zu unternehmen Das Geld für die Maſchine
ſei ihm von einem aus Odeſſa heimgekehrten bulgariſchen
Advokaten gegeben worden Der Redacteur des Journals

Bulgaria wurde wegen Beleidigung des deutſchen Konſuls
zu 200 Fres verurtheilt

In einer belgrader Drahtnachricht werden alle Gerüchte
über Miniſterkriſen in Serbien von unterrichteter Seite für

n erklärt da im Kabinet keinerlei Differenzen be
tänden

Jn Bombah iſt in betreff der afghaniſchen Frage vor
einigen Tagen die Nachricht eingegangen daß der General Nur
Mahomed der Eyub Khan bei deſſen Flucht aus Teheran be
gleitete und unlängſt unweit Herat gefangen genommen wurde
in letzterem Orte öffentlich gehängt worden iſt Die Times
of Jndia veröffentlicht ein Telegramm demzufolge ſich Eyub
Khan im Koimanilande im Süden von Herat befindet Der
Pioneer in Allahabad verſichert indeß daß er im öſtlichen

Perſien eine Zuflucht geſucht habe ſein genauer Aufenthaltsort
aber unbekannt ſei Wo ſteckt er nur

Jn Waſhington haben am 26 Okt die Verhandlungen
vor dem oberſten Gerichtshof der Ver Staaten über die
Appellation der zum Tode verurtheilten Chicagoer Anarchiſten
begonnen General Benjamin F Butler von Maſſachuſetts
einer der Anwälte der Anarchiſten ſtellte den Antrag jeder
Partei drei Stunden zur Vorführung ihrer Argumente zu be
willigen was auch genehmigt wurde Die Depeſche der
franzöſiſchen äußerſten Linken an die Regierung von Jllinois
lautet wörtlich Namens der Menſchlichkeit namens der
Solidarität welche zwiſchen den beiden großen Republiken in
politiſchen Dingen beſteht bitten wir die Kammer Mitglieder
von der Gruppe der äußerſten Linken welche Anhänger der
Abſchaffung der Todesſtrafe ſind einſtimmig um das Leben
der Sieben zum Tode Verurtheilten Chicagos Präſident

Barodet

Kleinere telegrabhiſche Mittheilungen
Kopenhagen 29 Okt Die Tochter des Prinzen von Wales

Prinzeſſin Luiſe iſt an den Maſern erkrankt Die Geneſung
der übrigen fürſtlichen Patienten ſchreitet günſtig fort

Deutſches Reich
Verlin 30 Okt An amtlicher Stelle wird im Reichs

anzeiger über das Befinden des Kaiſers mitgetheilt Die
Erkältungs Erſcheinungen bei Sr Maj dem Kaiſer
und König beſtehen unverändert fort und haben die letzte Nacht
zum Sonnabend wiederholte Störungen der Nachtruhe ver

urſacht der Verlauf des Unwohlſeins bietet nichts Ungewöhnliches
und giebt zu keinerlei Beſorgniß Veranlaſſung Se Maj waren
in den Mittagsſtunden aufgeſtanden und arbeiteten ohne Unter
brechung Der Kaiſer muß ſich die möglichſte Schonung auf
erlegen und deshalb auch ſeine täglichen Spazierfahrten bei der
gegenwärtigen ungünſtigen Witterung unterbrechen Die
Kaiſerin verläßt Baden Baden am 31 d und begiebt ſich
von dort um 11 Uhr vormittags mittels Sonderzuges nach
Koblenz Aus Mailand wird uns telegraphiſch berichtet
Die Frau Kronprinzeſſin iſt mit dem Prinzen Heinrich
und der Prinzeſſin Viktoria auf der Rückreiſe von Monza
hier eingetroffen und nach kurzem Aufenthalte nach Baveno
weitergereiſt Prinz Wilhelm traf geſtern mit den kaiſer
lichen Jagdgäſten von Hubertusſtock wieder hier ein Die Jagd
beute betrug 176 Stück Wild davon hatte Prinz Wilhelm 6 Hirſche
geſchoſſen Prinz Alexander wird nach mehrwöchentlicher
Abweſenheit morgen aus München nach Berlin zurückkehren
Prinz Friedrich Leopold kam geſtern nachmittag von Pots
dam nach Berlin und ſtattete ſeiner Mutter der Prinzeſſin
Friedrich Karl einen kurzen Beſuch ab Der Erbprin z und
die Erbprinzeſſin von Meiningen ſind vorgeſtern abend
von Meiningen wieder im Stadtſchloſſe zu Charlottenburg ein

getroffen
O Berlin 30 Okt Bei einigen wirthſchaftlichen Ver

bänden bezw Berufsgenoſſenſchaften wird wie bereits an

der Kommunikationsmittel beraubte Es fehlen die Flüſſe
die ſich ſchiffbar in das Rothe Meer ergießen es fehlen die
allmählich nach Oſten ſinkenden Ebenen die gegen die Küſte
auslaufend einen bequemen Transport ermöglichen Die Flüſſe
verhindern in der Regenzeit allen Verkehr Brückenban und
Bau fahrbarer Straßen wäre ſehr wohl möglich ſetzt aber
eine dauernde und erleuchtete Regierung voraus mit regel
mäßiger Verwaltung an der es eben mangelt

Die Bevölkerung des Landes das auf dem Flächenraum
Frankreichs nur vier Millionen Einwohner zählt iſt überwiegend dem Ackerbau zugewandt Die Juduſtre ſteckt noch

in den Kinderſchuhen Doch kann ſich der Abeſſynier anch
ohne fremde Zufuhr warm und gut bekleiden Nur der Luxus
wendet ſich an das Ausland Nach dem Berichte europäiſcher
Reiſender weiſen die abeſſyniſchen Goldarbeiter Schmiede
Drechsler und auch Maurer Arbeiten vor deren ſich kein
europäiſcher Handwerker zu ſchämen brauchte Die Abeſſynier
ſind trefflich beanlagt und ſehr wißbegierig Bewunderungs
würdig ift die Leichtigkeit mit der ſie lernen und die eiſerne
Beharrlichkeit mit der ſie ein ganzes Leben an einem Zwecke
fortarbeiten Die Unverdroſſenheit der Studenten in Goudar
die lange Jahre hindurch unabläſſig vom frühen Morgen bis
in die Nacht hinein mit ihren Profeſſoren ſich einſchließen und
des Abends in der Stadt herumziehen um ein nothdürftiges
Abendbrot ſich zu erbetteln könnte manchen europäiſchen
Schüler beſchämen Da jedoch Schulen ſelten ſind und für
Handel und Gewerbe es an leichten Kommunikationsmitteln
an Konkurrenz und gutem Beiſpiel fehlt ſo liegen die natür
lichen Anlagen des Volkes faul und unentwickelt darnieder
Schreiben und leſen lernen nur die Geiſtlichen Aerzte und
Richter Die Abeſſynier haben nur eine theologiſchascetiſche
aus dem Griechiſchen überſetzte Literatur doch entbehren ſie
nicht der Geſchichte die im Chronikſtil gehalten iſt und fort
geſetzt wird Die abeſſhniſche Schrift iſt ſehr komplizirt Da
die Konſonanten mit Buchſtaben bezeichnet werden die je nach
dem angehängten Vokal ſich umgeſtälten ſo kommt das voll
ſtändige Alphabet auf nahezu 200 Buchſtaben die ein vier
eckiges Lapidarausſehen haben Jhr Geſetzbuch nach welchem
Recht geſprochen wird leiten ſie von Juſtinian her Von der

gedeutet der Plan erörtert in Anlehnung an die berufs
m

geuoſſenſchaftliche Orgauiſation der Unfallverſicherung für die
Berufsgeüoſſen einen auf Gegenſeitigkeit beruhenden Feuer
verſicherungsverband ins Leben zu rufen Zu dieſen

Genoſſenſchaften gehört auch der Verband der chemiſchen Jn
duſtriellen Die Mängel der gegenwärtigen Feuerverſicherung
chemiſcher Fabriken haben den Verband ſchon ſeit lange ver
anlaßt auf Beſeitigung der Mißſtände zu denken Dann aber
regte die Wahrnehmung wie gut die berufsgenoſſenſchafliche
Organiſation für die Unfallverſicherung ſich bewährt wie glatt
und exgkt ſie arbeitet den Gedanken an die Feuerverſicherung
in Anlehnung an dieſe Organiſation zu regeln Die Ver
ſicherung würde ſelbſtredend für die Mitglieder keine zwangs
weiſe ſein können wie auch im übrigen ſich eine Parallele mit
den auf Geſetz beruhenden Einrichtungen und Beſtimmungender cleleecſteherung nicht würde durchführen laſſen Eine

zu dieſem Behufe niedergeſetzte Kommiſſion des Verbandes iſt
gegenwärtig mit den nothwendigen Vorarbeiten beſchäftigt

Der Miniſter für Landwirthſchaft hat für die am 7 Nov
beginnenden Sitzungen des Landes Oekonomie Kol
legiums einen Antrag auf Konzentration des Wollhandels
der Unterſtaatsſekretär des Miniſteriums Wirkl Geh Rath
Marcard eine Vorlage über ländliches Genoſſenſchaftsweſen
einbringen laſſen

Offiziöſerſeits wird heute beir der Ausführungs
beſtimmungen zum Branntweinſteuergeſetz folgendes
h Wenn man neuerdings meint die geplanten
Maßregeln zur Verbeſſerung der Ausführungs
beſtimmungen zum Branntweinſteuergeſetz würden
ſich in die Länge ziehen ſo trifft dies wie wir verſichern können
nicht zu Zunächſt wollen wir erwähnen daß die Ausſchüſſe
des Bundesraths ſich in der nächſten Woche mit Anträgen be
faſſen werden welche bei ihrer Berückſichtigung der bereits ge
wonnenen Erfahrungen und der vielfach hervorgetretenen
Wünſche ſowohl für die Spiritusproduktion als für den
Spiritushandel von weiteſttragender Bedeutung ſein dürften
Insbeſondere iſt ſowohl ſeitens der Brennereibeſitzer als des
Handelsſtandes Klage darüber geführt worden daß die Aus
führungsbeſtimmungen zu 8 11 des Branntweinſteuergeſetzes die
im Jntereſſe des Verkehrs wünſchenswerthe einheitliche
Preisbildung hindern Es iſt daher ſeitens des Reichs
kanzlers beim Bundesrathe der Antrag geſtellt die betreffenden
Beſtimmungen dahin zu ergänzen daß die Abfertigung des
Branntweines in der Brennerei auf den Antrag des Brennerei
beſitzers nach dem Abgabeſatze von 0,70 M zu erfolgen habe
und daß dem Brennereibeſitzer ſofern er gleichzeitig beantrage
die zur Abfertigung geſtellte Menge Branntwein auf die zum
niedrigeren Abgabeſatz herzuſtellende d a in Anrechnung
zu bringen als Ausgleich ein Berechtigungsſchein zu ertheilen
ſei Dieſer Berechtigungsſchein würde übertragbar ſein und jedem
Jnhaber die Befügniß gewähren gegen Abgabe des Scheines eine
entſprechende Menge mit der höheren Verbrauchsabgabe belaſteten
Brauntweins zu dem niedrigeren Abgabeſatze in den freien Verkehr
zu bringen Wenn die Brennereibeſitzer ſoweit ſie nicht
ſelbſt ihr Fabrikat gegen Entrichtung der Verbrauchs
abgabe in den freien Verkehr bringen von dieſer Be
rechtigung allgemein Gebrauch machen würden ſo ließe ſich da
durch die von den Produzenten wie dem Handelsſtande rm
einheitliche Preisbildung erzielen Außerdem würde dem jedes
maligen Jnhaber des Branntweins eine freiere geſchäftliche Dis
poſition ermöglicht während dem Brennereibeſitzer die Gelegen
heit geboten würde den von ihm produzirten Branntwein gleich
viel zu welchem Satze derſelbe in der Brennerei abgefertigt
worden nachträglich ſich auf die zum niedrigeren Abgabeſatze her
zuſtellende Menge anrechnen zu laſſen Es wird ſodann auf
eine Verfügung aufmertſam gemacht welche der Herr Finanz
miniſter an ſämmtliche Provinzialſteuerdirektoren erlaſſen habe
in welcher es heißt Bei der großen Wichtigkeit welche die
Aufrechterhaltung der inländiſchen Rektifikations Jnduſtrie für
das geſammte Brennereigewerbe hat mache ich Jhnen zur Pflicht
von der Jhnen ertheilten Ermächtigung einen ſo weiten Gebrauch
zu machen als dies mit der ſteuerlichen Sicherheit irgend verein
bar erſcheint Sie wollen ferner dafür Sorge tragen daß an
den Jhnen unterſtellten Amtsſtellen von der Befugniß für die
Verbrauchsabgabe von dem unter Steuerkontrolle auf dem
Transport befindlichen Branntwein Sicherheit zu verlangen
ſowohl in den Fällen wo Rektifikationsanſtalten als in den
jenigen wo Brennereibeſitzer oder Handeltreibende die Haftung
für die Verbrauchsabgabe tragen ein möglichſt eingeſchränkter
Gebrauch gemacht werde Jch empfehle dabei dringend im all
gemeinen den Geſichtspunkt feſtzuhalten und den untergebenen
Amtsſtellen einzuſchärfen daß die Verwaltung bei aller Ver
pflichtung zur Wahrung des fiskaliſchen Jntereſſes jedes thunliche
Entgegenkommen zu üben hat um die mit der Ausführung des
Geſetzes nothwendig verbundenen Härten zu mildern und das
Einleben in die neuen Verhältniſſe zu erleichtern

Der Fürſtbiſchof Kopp von Vreslau machte am
Donnerstag der Großherzogin von Sachſen auf Schloß Heinrichau
ſeine Aufwartung

Sicherheit die ihren Prozeſſen beiwohnt kann man aber
ſchwerlich eine ſonderlich große Vorſtellung bekommen wenn
man ſieht daß die Richter die Entſcheidung in ſchwierigen
Fällen dadurch herbeiführen daß ſie den Daumen aufs gerade
wohl in den Fez Negus ſtoßen und das Urtheil dem entſprechend
fällen was ihnen auf der aufgeſchlagenen Seite gerade zuerſt
in die Augen fällt Da zu den Geſetzes Jnterpretationen in
der Regel Prieſter zugezogen werden ſo iſt Beſtechung an der
Tagesordnung und ein Mittel für ſie ſich zu bereichern
ein Vortheil den auch der Richter nicht von der Hand weiſt

Die abeſſyniſchen Theologen ſind ſehr ſtark in ſpitzfindiger
Dialektik ihre Methode iſt das Auswendiglernen ſo daß man
Leute findet welche die ganze Bibel von Anfang bis Ende
auswendig herſagen können Es giebt vollſtändige Bibelüber
ſetzungen in der abeſſhniſchen Sprache Amhara und in der
koptiſchen Von der do Abung iſt der eingeborene
Abeſſynier ausgeſchloſſen Der Abung wie berührt in Gondar
reſidirend und eine große Macht im Lande ausübend iſt ein
Kopte Es iſt das eine weiſe Einrichtung die allein den
Zuſammenhang mit der allgemeinen Kirche bewahrt Denn
das Hauptübel Abeſſyniens iſt der Stolz der von dem kleinſten
Erfolge aufgeblaſen ſich überheilig und überweiſe wähnt Ein
eingeborener Abeſſhnier als Abung würde bald ein eitler un
erträglicher Papſt König werden Doch iſt auch ſo ſchon der
Blick auf das religiöſe Leben Abeſſhniens ein überaus trüber
Wir finden zunächſt eine vollſtändige Anarchie der Glaubens
bekenntniſſe Abeſſhnien iſt aus mehreren Völkerſchaften
zuſammengeſetzt die ſich unter einander dulden Die herrſchende
Bevölkerung bilden die Chriſten doch ſind die Muhammedaner
in den Städten und beſonders in den Gren er ſehr
ansgebreitet und mächtig Jm Süden haben ſich viele Juden
erhalten das Heidenthum iſt ſeſbſt mirten im Lande noch
nicht völlig ausgerottet die Nordgrenzen beſetzen die deiſtiſchen
Bazen die Südgrenzen die teufelanbetenden Galla

as Chriſtenthum ſelbſt iſt für den größten Theil des
Volkes ein äußerlicher Name geworden Wir finden die
gleichen Mißbräuche die unſer Mittelalter entftellt haben
den Mangel an theologiſchen Kenutniſſen viel Unfittlichkeit
und Ueberfluß an Mönchen freche Simonie und Verkauf der
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mann v Seckendorff Plüddemann und Junge zu
Kapitänen zur See ernannt worden

Straſ burg i 30 Okt Bürgermeiſter Back iſt in denBezirkstag für Untereiſaß gewählt worden ein Gegenkandidat
war nicht aufgeſtellt Es haben ungefähr die Hälfte der Wähler
und darunter ca W Elſäſſer geſtimmt

Wie man aus Kiel meldet ſind die Korvettenkapitäne Bend aſes trifft den Staatsanzeiger

Halle den 31 Oktober
Aus dem abends 11 Uhr von hier nach Frankfurt weiter

gehenden berliner Schnellzuge mußte geſtern der Poſtwagen
ausgeſetzt werden weil derſelbe einen Achſenbruch zeigte Der
Zug erlitt dadurch eine kleine Verſpätung

Meteorologiſche Station
30 Ottober 9 U ab ober 7 N inrg

Barometer Milſmeter 746,2 748,8Thermometer Celſius t 8,1 s 80Rel Feuchtigkeit 83 85Wind SW 3 S 1Thaupunkt u d K H 3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

30 Okt 8 U morgens Die Veränderungen in den Luftdrudverhältniſſen
waren gering das Minimum nördl von Britannien hatte ſich nicht verändert
ein neues tiefes ſich ſchnell oſtwärts bewegendes Minimum war weſtlich vom
Kanal erſchienen im Kanal und an der hoölländiſchen Küſte Südſturm hervor
ruſend Jn Mitteleuropa war die Temperatur geſtiegen bei mäßiger vor
herrſchend ſüdl Luftſtrösmung Im öſtl Theile war veränderliches in weſtl
trübes theilweiſe regneriſches Wetter Danwa 746 3 ſtill Nebel Moskau
762 1 Süd ſtill heiter Hamburg t 6 Südoſt ſtark bedeckt Wien 760

2 Südoſt leicht Nebel Karlsruhe 753 6 Südweſt ſtill Regen Am
29 Okt 7 U früh Pola 760 8 Südoſt ſtill halb bedeckt Rom 761 9
ſtill pat Malta 763 17 Nordweſt friſch bedeckt Konſtant hatte nicht
gemieldet

Halle 831 Okt Am geſtrigen Sonntag hat die Gegend
von Halle während der erſten Nachmittagsſtunden einen wohl
ausgeprägten Sturm erlebt der zeitweilig ſich ſogar der
Orkanſtärke näherte Kurz vor und kurz nach halb 3 Uhr

wo der Wind ſchon nicht mehr ſo arg tobte wie etwa um 2 Uhr
wurde mittels des Anemometers der Univerſitätsſammlung auf
der Vorderkante der freien Höhe über dem Felſenburgkeller noch
eine Minutengeſchwindigkeit des Windes bis zu
einem Kilometer gemeſſen die mittlere Sekundengeſchwindig
keit ſchwankte e beſtimmt zwiſchen 13,3 15 und
16 4 w Zum Vergleich hiermit ſei bemerkt daß die Sekunden
geſchwindigkeit im Jahresmittel für Magdeburg 5,2 m beträgt

Rom 29 Okt Jn den Abruzzen ſind die Flüſſe aus
ihren Ufern getreten und haben auf einem ausgedehnten Ge
biet ſehr bedeutenden Schaden angerichtet Dem Vernehmen nach
ſind auch Menſchen dabei ums Leben gekommen

Provinzial Nachrichten
Von den ſtaatsſeitig niedergeſetzten Kommiſſionen zur Ab

haltung der durch das Geſetz vom 18 Juni 1884 angeordneten
Prüfung über die Befähigung zum Betriebe des Hufbeſchlag
gewerbes werden im Kalenderjahre 1888 folgende Prüfungs
termine ſtattfinden 1 in Merſeburg am 16 Jan 16 April
16 Juli 15 Okt 2 in Eisleben am 14 Febr 15 Mai
14 Aug 13 Nov 3 in Wittenberg am 21 März 20 Juni
19 Sept 19 Dez 4 in Herzberg am 1 März 1 Juni
1 Sept 1 Dez

rt Saalfeld a 30 Okt Geſtern feierte der Direktor des
herzogl Realgymnaſiums Hr Prof D Pinzger ſein 25jähriges
Lehrerjubiläum Lehrer und Schüler der Anſtalt brachten dem
Jubilar am Vorabend einen Lampion Fackelzug

d Zerbſt 30 Okt Jm Stadttheater gaſtirt ſeit Freitag
der frühere Regiſſeur des leipziger Stadttheaters Heinr Grans
Er eröffnete ſein Gaſtſpiel mit dem Königslieutenant Neuer
dings giebt es hier auch einen Verein der Kahlköpfigen
Die Sitzungen finden jeden Montag in der Gaſtwirthſchaft Zum
Vollmond ſtatt Mitglied des Vereins kann jeder Kahlköpfige
und auch jeder angehende Mondſcheinler werden Jn der
Nacht zum Freitag iſt der Rathsdiener Einhenkel auf der Pra
Promenade zwiſchen Frauenthor und Heidethor erfroren
Derſelbe hatte ſich auf dem Rückwege von einem Beſuche be
funden und iſt wahrſcheinlich unwohl geworden ſo daß er ſich
niederſetzen mußte und dabei ſcheint er eingeſchlafen zu ſein

S Oranienbanm 29 Okt Heute nachmittag entſtand im
Gehöfte des Koſſathen Schmidt in Grieſen Feuer das ſich
bald auch auf das benachbarte Schönemann ſche Gehöft ausdehnte
Beide Gehöfte brannten bis auf einige Stallungen völlig nieder
Reiche Erntevorräthe wurden ein Raub der Flammen

Vermiſchtes
Eine ſehr bemerkenswerthe Aeußerung über

eine journaliſtiſche Leiſtung enthält eine kleine Autographen
Sammlung welche am 21 Nov bei Leo Liepmannsſohn in Berlin
unter den Hammer kommt Die betr Aeußerung rührt nämlich
von keinem Geringeren her als unſerem Kaiſer bezw König ſelbſt

h e ne cSakramente theilweiſe ſogar die Polygamie ſtrenge Faſten
und äußerliche Buße ſoviel Feſttage daß ſie zuſammen

genommen ungefähr ein Drittel des Jahres ausmachen loſe
Eheverhältniſſe übermäßige Verehrung von Bildern und
Kreuzen vermengt mit ſchützenden Talismanen wenig Kirchen
viel Heiligengeſchichte Glaube an Vorbedentungen Traum
denterei Furcht vor Hexerei und böſen Künſten doch jeden
falls keinen Unglauben und keine Gottesverachtung Die
judäiſch phariſäiſche Denkungsart die allen Orientalen und
beſonders den Semiten eigen iſt klebt auch den Abeſſyniern
an wir meinen damit den Formengeiſt das Werthlegen auf
äußerliche Ceremonien und Werke die Unterſcheidung zwiſchen
rein und unrein die Beſchneidung das Hängen an dem
Buchſtaben wogegen Paulus der Apoſtel ſich wehrt

Die Kirchengüter befinden ſich größtentheils in den Händen
der Fürſten die darüber zugunſten ihrer Anhänger disponirenDie Erblichkeit der Pfarrſtellen von Vater auf Sohn läßt

eine höhere Auffaſſung des geiſtlichen Amtes nicht aufkommen
und raubt der Kirche die nöthige Unabhängigkeit Das ſehr
verbreitete Mönchthum verhindert jede wohlthätige Neuerung
die abeſſyniſchen Mönche und Nonnen ſind unruhige an
maßende ungebildete laſterhafte faule Fanatiker die aber
trotz alledem beim Volke ein großes Anſehen genießen Der
Einfluß des Abuna deſſen Wohnort oft genug als unantaſt
bare Freiſtätte für das größte Verbrechen dient iſt faſt un
beſchränkt Seinen Befehlen wenn es Noth thut Nachdruck
r geben den Ungehorſam und den Trotz zu brechen dient
hm als vorzügliches Mittel die Exkommunikation denn das

Volk hat vor ihr und dein damit zuſcemmenhängenden Mangel
jeder kirchlichen Ceremonie eine ungeheure Furcht Kurz die
Prieſterklaſſe ſo entartet und verſunken ſie iſt hat in Abeſ
ſynien die größte Macht

Unter ſolchen Verhältniſſen wird niemand beim dortigen
Volke bewußte Sittlichkeit und die Selbſtverleugnung ſuchen
die das Sonderintereſſe dem allgemeinen Wohl unterzuordnen
weiß Mr Plowvden lange Jahre engliſcher Konſul in jenem
Lande und vorzüglicher Kenner der dortigen Verbältniſſe
ſchließlich leider von Rebellen in der Nähe von Gondar

mar Tee T et
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Dieſes Schriftſtück welches aus
Schloß Babelsberg vom 2 Zu 1869 datirt iſt lautet wie folgt

Woher kommt es daß der Staatsanzeiger die Berichte
über meine letzte Reiſe nicht in der Ausführlichkeit d h ver
ſtümmelt mittheilt gegen dieſelben Berichte in anderen

Zeitungen WilhelmDie geſperrt gedruckten Worte ſind im Original unterſtrichen
Zum angeblichen Mord in Berlin, von dem wir

in vorletzter Nr berichteten liegt heute die Nachricht von einer
überraſchenden vor welche die Angelegenheit genommen
hat Die gerichtliche Obduktion ergab das unerwartete Reſultat
daß der Tod des Mädchens durch Kohlenoxyd herbeigeführt
worden und die Braut des angeblichen Mörders lediglich einem
Unfall zum Opfer gefallen iſt Durch eine in dem ver vor
enommene Unterſuchung wurde hierauf eine Verſtopfung desHfenrohres feſtgeſtellt Der ausgeſtrömte Kohlendunſt hat das

ſchlafende junge Mädchen getödtet während Delegrand ſich halb
betäubt noch aus dem Zimmer zu ſchleppen vermochte Delegrand
ſt bereits aus der e entlaſſen Sehr auffällig
iſt es daß unter ſolchen Umſtänden von vornherein mit großer
Beſtimmtheit vonſeiten der auf dem Schauplatz erſcheinenden
Beamten eine Ermordung der Brüllinger durch ihren Geliebten
angenommen wurde

h r
Todesfälle

Jn Göttingen iſt am Freitag abend der Literarhiſtoriker Prof
Karl Goedeke im 74 Lebensjahre geſtorben Goedeke wurde
1814 zu Celle geboren ſtudirte Philologie und Literaturgeſchichte
und wurde 1872 zum außerordentlichen Profeſſor der Literatur
geſchichte an der Univerſität Göttingen ernannt Von ſeinen
literariſchen Arbeiten ſind der Grundriß zur Geſchichte deutſcher
Dichtung und deſſen Auszug Schiller und Goethe am be
kannteſten Er veröffentlichte außerdem eine Komödie in ariſto
phaniſchem Geſchmack König Kodrus die Sammlungen

Deutſchlands Dichter von 1813 bis 1843 Elf Bücher deutſcher
Dichtung von Sebaſtian Brant bis auf die Gegenwart Deutſche
Dichtung im Mittelalter u a

Handels Verkehrs und Börfene Nachrichten
Wien 20 Okt Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 280 80

40 ungar Goldrente Geſchäftslos

nehmigte einſtimmig die Kapitalserhöhung um 6 Mill M Der Ge
ſchäftsinhaber Parriſins erklärte von den neuen Mitteln ſollte die berliner
Centrale 4 die frantfurter 2 Mill M erhalten Eine Vermehrung des Aktien
kapitals iſt ſchon für das Frühjahr beabſichtigt geweſen Die neuen Aktien
werden den Beſitzern der alten zu 118 Proz mit 1200 M neuen auf 1800 M
alte bis einſchließlich 21 Nov angeboten wobei 48 Proz einzuzahlen ſind
Die neuen Aktien nehmen an der Dividende vom 1 Jan 1888 ab theil

Eine außerordentliche Generalverſammlung der Deutſchen Jnduſtrie
Aktien Geſellſchaft ſoll am 19 Nov über einen Antrag auf Um
wandlung von Stammaktien in Stammprioritäten gegen Leiſtung einer Baar
zuzahlung Beſchluß faſſen Wie verlautet ſoll eine Baarzuzahlung von 250 M
pro konvertirte auf 300 M abgeſtempelte Aktie verlangt werden Die ein
gehenden Baarmittel ſollen dann zur Regulirung der Hypotheken und zur Er
bauung eines Miethhauſes welches ſeine Front nach der neuen durch das
Wöhlert ſche Grundſtück gehenden Straße haben wird verwandt werden Das
Dresdener Hofbrauhaus beabſichtigt das Aktienkapital um 457,000 M
Verzugsaktien zweiter Serte zu erhöhen

Der Aufſichtsrath der Aktien Brauerei Moabit iſt trotz mehr
maliger Berathung mit der Feſtſtellung des Abſchluſſes noch nicht fertig geworden
Auf Vertheilung einer Dividende für 1886/87 iſt keinesfalls zu rechnen

Stroh Heu
Berlin 28 Okt Pol Präſ Richtſtroh 3,00 3,50 Heu 4,20 5,60 M

per 100 kg
Nordhaufen 29 Okt Amtk Stroh 3,00 3,50 Heu 5,50 6,00 M

per 100 Kg
m

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Moldau Jfer Eger Elbe
Budweis 27 Okt c 28 Okt S 02ag 5n enntan e 00 70 02 02 2aun 42 0 44 02 mPardubitz J 32 9 36 04Brandeis 0 38 40 02Melnick J 4 I 44 46 02Leitmeritz z 58 62 04Anſſig 60 37 2Dresden v 50 50 STorgau 28 Okt 34 29 Okt 40 33 01 eWittenberg 0 54 40 50 04 eRoßlau 40 0 12 40 11 01Barby e e 40 t 41 01Magdeburg v 90 70 40 70 sTangermünde u 72 a 10 731 01Wittenberge 10 44 o i0 44Dömitz Peg 17 v 16 01Lanenburg v 02 02 uBeobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
ElbſtrombauVerwalung
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überlaſſen die Abeſſynier ſich den Eingebungen ihrer Begierden
und Leidenſchaften daß ich nicht entdecken konnte was ein
Abeſſynier ſich ſchämen würde zu begehen ausgenommen einen
Verſtoß gegen die herkömmliche Sitte oder etwas das ihn der
Lächerlichkeit ausſetzen könnte

Bis in die Mitte des letzten Jahrhunderts wurde Abeſſynien
von einer Kaiſerfamilie regiert deren Gewalt ſich ziemlich
regelmäßig vom Vater auf den Sohn forterbte Der Volks
glaube der ſie von Menilek dem Sohne Salomos und der
Königin von Saba abſtammen läßt verlieh ihr die religiöſe
Sanktion Die letzten Kaiſer aus dieſer Familie ließen ſich
aber die Macht von ihren Emirs al Omra oder Ras
Statthaltern ſo vollſtändig aus der Hand winden daß ſie

ähnlich wie die Merowinger des Frankenreiches zu Werkzeugen
und bloßen Puppen ihrer Hausmeier herabſanken Ras
Mikasl war der erſte Majordomus der die Autorität der
Kaiſer auf die Seite ſchiebend ſich zum faktiſchen Herrn desLandes machte Einem der letzten Kae Guska gelang es

endlich auch die Erblichkeit ſeiner Würde durchzuſetzen und
den Kaiſer vollſtändig in den Hintergrund zu drängen Der
letzte Ras der das Land regierte war Ali ein Enkel Guska s
zu dem die kleineren Machthaber wie Oobeay und der Empor
kömmling Caſſa in einem abhängigeren Verhältniß ſtanden
als die deutſchen Fürſten des Mittelalters zum Kaiſer Nebendieſen größeren Fürſten gab es eine große Anzahl weniger

mächtige die ſich unaufhörlich bekämpften und ausplünderten
was der Ras keineswegs zu hindern ſuchte weil ſie ſich da
durch nur ſchwächten und die Gefahr der Vereinigung gegen

ihn weniger groß war Endlich erhob ſich der ſchon genannte
Machthaber Caſſa in der offen ausgeſprochenen Abſicht den
Ras und alle anderen Fürſten zu ſtürzen und ganz Abeſſynien
ſich zu unterwerfen Zunächſt warf er ſich auf Oobeay deſſen
bedeutend größere Armee er in einem kurzen Feldzuge ſchlug
und deſſen ungeheure Schätze wie ihn ſelbſt er als Beute
heimführte Noch einmal kehrte er in ſeine Provinz zurück
um ſich zn dem Hauptſchlage gegen den Ras Ali zu ſammeln
Es eutbraunte ein hartnäckiger Kampf zwiſchen dieſem ſammt

We e

ermordet bemerkt in ſeinen Anſzeichnungen So gänzlich
den übrigen Fürſten einerſeits und Caſſa audererſeits ausdem Caſſ
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Saale und aſtrut Fall Wucchz
Ue Unterh 30 Oit 66 81 Okt 00rotha 36 c 34 02 SKalbe Oberp 29 Ott 24 30 Ott 28 04do Unterp 40 90 08 08Weißenfels Oberpegel n 42 24 42 30 06do Unterpegel 2 20 04 16Alslehen Oberpegel e 172 32 4234 02
do Unterpegel 170 90 10 88 02Artern Brückenpegel e 410 38 ſ 46 381

Nach Schluß der Redaktion

Der Kaiſer leidet noch immer an den Folgen der
Erkältung die er ſich auf der Jagd bei Wernigerode zu
gezogen hat Geſtern iſt in dem Befinden eine weſentliche
Veränderung nicht eingetreten Der Monarch muß ſich noch
immer die größte Schonung auferlegen Aus dieſem Grunde
mußte der für geſtern vormittag angeſagte Empfang des Vor
ſtandes der Brandenburgiſchen Provinzialſynode aufgegeben

werden Der Kaiſer ſoll wie mitgetheilt wird
den lebhaften Wunſch ausgeſprochen haben
ſeinen Sohn den Kronprinzen über deſſen
Befinden täglich die günſtigſten Berichte einlaufen und direkt
in ſein Kabinet eingeliefert werden bald wieder in der
Heimath begrüßen zu können Es iſt deshalb nicht
unwahrſcheinlich daß der Kronprinz nach einigen
Tagen wenn ihm der Aufenthalt in Baveno
zu träglich geweſen iſt in Berlin eintrifft wo er

Berlin 31 Okt Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Dle Generalverſammlung der Deutſchen Genoſſenſchaftsbank ge

e

ſich allerdings der größten Zurückgezogenheit befleißigen und
aller Geſchäfte enthalten muß Die Entſendung eines
deutſchen Spezialiſten iſt eine beſchloſſene Sache
die Perſonenfrage iſt aber noch unentſchieden Dr Mackenzie
wird ſich mit ſeinem deutſchen Kollegen über die Möglichkeit
der baldigen Rückkehr des Kronprinzen nach
Deutſchland ins Vernehmen ſetzen

Wilhelm Lange der Herausgeber der Deutſchen Schrift
S un iſt plötzlich dem Trübſinn und der Tobſucht ver
fallen

Aus Paris wird gemeldet Der Kriegsminiſter Ferron
hat die Wachtmuſiken in Clermont Ferrand ver
boten um die Wiederholungen von Demonſtrationen
zugunſten Boulanger s zu verhindern

München 30 Okt Der bereits telegraphiſch erwähute
aus London 26 Okt datirte Brief Sir M Mackenzie s
an Profeſſor Dr Oertel hier ſpricht ſich nach freund
ſchaftlichen perſönlichen Bemerkungen über das Befinden
des Deutſchen Kronprinzen wörtlich folgendermaßen
aus

Hinſichtlich Jhrer Anfrage in betreff des Kronprinzen bin
ich in der angenehmen Lage Jhnen mittheilen zu können daß
ſeine Geſundheit als ich ihn in Baveno ſah in gutem Fort
ſchritt begriffen war

Es hat niemals das Charakteriſtikum einer bösartigen
Krankheit exiſtirt ſoweit als es die mit dem freien Auge ſicht
baren Erſcheinungen erkennen ließen ſodaß meine Behandlung

an auf die Erfahrungen Jhres berühmten Pathologen
ich ſtützte

So werthvoll auch Profeſſor Virchow s Unterſuchungen ge
weſen ſind ſo haben ſie natürlich nur eine negative Beweis
kraft und ich bin deshalb noch nicht vollſtändig ſicher bis
nicht ſechs Monate nach Anwendung der elektri
ſchen Kauteriſation verfloſſen ſindJch brauche wohl kaum zu erklären daß ich niemals nur
im mindeſten abgeneigt geweſen war mit meinen deutſchen
Kollegen zuſammenzutreten und ſollte unglücklicherweiſe ſich
irgend ein ungünſtiges Sympton zeigen wäre ich der Erſte die
Mithilfe eines Jhrer Landsleute in Anſpruch zu nehmen

Was die Veröffentlichung von Bulletins betrifft bin ich
ganz Jhrer Anſicht daß häufige offizielle Mitthei
lungen wünſchenswerth ſeien da durch ſie der Verbreitung
falſcher Gerüchte entgegengetreten wird Bei Privatperſonen
bleibt indeß dieſe Sache immer dem Patienten überlaſſen und
es erſcheint nicht billig daß da der Leidende vom höchſtem
Range iſt ſeine eigenen Gefühle hierin nicht berückſichtigt
werden ſollten

9 Portugietsohe Cogverürungo Anleihe

Anmeldungen zum Cours von 95 90 nehme bis Dienstag
den 1 November er kostenfrei entgegen

landsberg Woldemar Thoss
Thron er im Jahre 1853 als abſoluter Kaiſer unter dem
Namen Theodor Kaiſer von Aethiopien beſtieg Seine
Lieblingsidee war die Macht des Jslam zu ſtürzen Sein
eigenes Land wollte er durch Schrecken und Blut reformiren
Dabei ſchonte er auch nicht die ſonſt im Lande ſo mächtige
Prieſterſchaft Als der Patriarch von Alexandrien einſt in
Gondar anweſend war und mit dem Kaiſer Streit bekommen
hatte drohte er dieſem mit der Exkommunikation Darauf
geruhte Kaiſer Theodor ein Piſtol aus dem Gürtel zu ziehen
ünd es auf den Patriarchen anlegend die ſofortige Ertheilung
des oberhirtlichen Segens zu fordern Der Schreck darüber
fuhr dem Prälaten dermaßen in die Glieder daß er in die
Knie ſank und in möglichſter Eile den ſo nachdrücklich ge
forderten Segen ſpendeteBekannt 5 wie ſein hartes Verfahren gegen chriſtliche

Miſſionare land zu einer Expedition unter General
Napier nach Abeſſhnien veranlaßte welche Theodors
und Tod April 1868 zur Folge hatte Seitdem hat ein
König Johannes ſich wieder zum Negus emporgeſchwungen
deſſen Ras Alula vor nicht langer Zeit unter den Jtalienern
das Blutbad von Dongali anrichtete welche Scharte Italien
in dem bevorſtehenden Feldzug auszuwetzen gedenkt

Alles in allem iſt nicht zu verkennen daß das Chriſtenthum
ſo entſtellt es auch in Abeſſynien iſt uns doch dies Land
geiſtig näher und über das übrige Afrika ſtellt Es hat dies
Land von dem abſcheulichen Fetiſchismus der abgöttiſchen
Tyrannei gerstet Wenn s die Völkerſchaften Abeſſyniens
auch bekämpfen ſo ſind die Opfer doch nur die Soldaten und
die Güter Weib und Kind ſind reſpektirt Kein freier
Abeſſhnier wird von ſeinem Mitbücger in die Sklaverei ver
kauft Die Leibeigenſchaft erſtreckt ſich nur auf die von außen
eingeführten Schwarzen die nur den kleinſten Theil der Be
völkerung ausmachen Der Sklavenhandel ift den Chriſten
bei Todesſtrafe verboten Die Frau iſt unverletzlich und hat
ihre beſtimmten großen Rechte Wenn die europäiſchen
Reiſenden ſo lange ſie das Gaſtrecht nicht verletzten immer
freundlich dort aufgenommen ſind ſo werden wir die Urſache
ſicherlich in den gleichen Religionsgefühlen ſuchen müſſen

a qls Sieger und Herr des Landes hervorging deſſen
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mit gutem Atlas
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in allen Größen
von den billigſten
bis zu den hoch
feinſten Genres

Gustav Nachmann
Damen und Mädchen Mänkel Fabrik

Specialität schwarzer Kleiderstoffe in Wolle und Seide
Leipziger Straße 6 alle D S 6 Zeipziger Straße
vis vis vom gold Löwen vis vis vom gold Löwenempfiehlt als ganz außerordentlich billig einen

r ee h e e ee e
grossen Gelegenheits rostem in

Damen und Mäcdehen Manteln F Peiser Berlin
Blumen u Ralartbongnettfabrik

Halle a/S Geiſtſtraße 2
vis vis der Promenade

empfiehlt zu Fabrikpreiſen
Hochmodernſte Ballgarnituren

von 1 anHaar oder Schulkerzweige

von den billigſten bis zu den hochfeinſten Genres Es befinden ſich darunter

Orrigimal Pariser FIociellG
hervorragende Neuheiten dieſer Saiſon

Verkauf nur zu feſten aber ſehr billigen Preiſen unter vo Garantie für tadelloſen Sitz Neuheit und Haltbarkeit
er ofreUmtauſch geſtattet Frankirte Answahlſendung nach Aufterhalb bereitwilligſt

von 25 an

e

S Wiederverkäufer mache auf dieſe Offerte ganz beſonders anfmerkſam
wstavw Wachmanamza Damen und ädchen Müäntel Fabrik

g S e rW m J e e S e J J r we a c S e ee c e e e e e Se e Se e cr e S e e Boae e e e re e e e e e e e
e a e

Operngucker
Krimmwostecher

r e Er nR

mit Gläsern von unübertrefflücher Wir
kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

wahl billigst

h Otto Vnbekannt
e Werkstatt u Lager f mathem physiK

a u optische Instrumente

Vis vis der Ulrichskirche vis vis der Ulrichskirche
Anſer Etabliſſement zur Anfertigung feiner

Herren Garderoben nach Maaß
unter Leitung eines ſehr tüchtigen Zuſchneiders erlauben uns in empfehlende Erinnerung zu bringen

Größtes Stofflager dentſcher engliſcher und franzöſiſcher Fabrikate
Billigſte feſte Preiſe

Kleinsehmieden quervorneben der Porelle

Ziehharmonikas
empfiehlt in größter Auswahl

B Müller Gr Märkerſtraße 4
Reparaturen ſchnell und billigſt

Leipziger Strasse 11 alle N S Leipziger Strasse 11

3 e e e e e e e H Schönine Rehanlerh e ääääh h arerSilberſtahl Raßrmeſſer eS Naddeln Oelverkaufe gegen Garantie Daſſelbe nimmt denS ſtärkſten Bart mit Leichtigkeit Umtauſch innerh J Rep aratur Werkſtatt8 Tagen geſtattet Preis M 2,50 Elaſtiſche engl Abzieher M 2,50

B Rosenblatt Friſeur Schmeerſtraße Salle Tragbare Hefen
e e mit CarbonnatronSHeizung Die Oefen brennenh 2 S e o ee e nete aP e e mS m 5 o vhne Schornſtein rauchMeru Die neue Nen nd crechlos und werdent ß h e r da JſtattenS i S wo ſonſt Feuerungsanlagee Hut und u zen a r e unterſagt iſt Vielf anerkr von C A Sochnabel gr Märkerſr 2 et en dS funktionire iF empfehlen zu feinen Betten als allervorzüglichſte und zweckmäßigſte S tigung und Bedienung Tage I I S Stoffe welche bis jetzt exiſtiren bei billigſter Preisnotirung und Nacht vollſtändig gefahrlos Of

S Gr Ulrichſtraße 31 Beſte Federköper und beſte DaunenAtlaſſe in voller Bettbreite eleg vernickelt ca 1 Mtr hoch in
unübertrefflich an Federdichte und Haltbarkeit in hell und dunkel
roſa geſtreift ganz roſa roth oder blau geſtreift

Zu weißen Betrtbezügen feinſte reinleinene Damaſte El
ſäſſer Damagſte in neuen prächtigen Muſtern weiße Leinen in
voller Bettbreite ſowie alle übrigen dazu geeigneten Stoffe

37 Ueberzüge und fertige Juletts zum ſofortigen Füllen 4 Nlesko Dresden
eſte feingeriſſene neue Bettfedern und Dannen à Pfd 1,25 6 Vertreter W Heckert HalleS Vertr

e e Wehen ehe e Große Auswah60886 50250 In ſämmtlichen Betten nur garantirt neue geriſſene Gänſefedern z neuer u gebrauchter Möbel

2 eReinwollene Geraer Kleiderſtoffe J nſchwarz und farbig in den neueſten Muſtern
S
H Confeetionsstoſſe zu Herbſtmänteln und Jaquets in ſchwarz S gt ent Gas r lind pr n t er

und beige zu ſehr billigen Preiſen S Ziſche Stühle gute Federbetten

Frulnng für ca 2 Monate 30 Mk
Proſp gratis Fabriklager von Carbon
bef ſich in jeder größ Stadt des Con
tinents und Auslandes

Carbonnatron Heſz CieS empfiehlt ealle Reuheiten in Herren u Knaben Hüten

S e zu Fabrikpreiſen eFbenſo S Mützene Nern in großer Auswahl Wern

h

c m

r o eS T
7

e

ran Laß g von vorzüglicher langjährig bewährter Haltbarkeit empfiehlt hat billig zu verkaufenJ pisg nüpfer G Kohlig Leipzigerſtraße 92 ranhandlung L Weyl Fabrik heizbarer Badee v Glas und Porzel ſtühle I W S Ohne Mühe

I ſ t t t ein warmes Vad Kataloge grata um enransta Füen arGade amilienes C R Goxlaseh Halle a/S Ecke Geiſt und Albrechtſtrafze att beſonderer AnzeigeBouftündige Vorbereitung für das Comptoir Einzel Curſe in Buchführung Heute Morgen wurden durch die
ist von Autoritäten der Medicin u Chemie als Fabrikat ersten Ranges anerkannt echnen Schönſchreiben Franzöſiſch 2c Erſte Reſultate Geburt eines geſunden Töchterchens

e e e e e e Ricleet Gr Kayng d 23 Okt 1887u feinen Geschmack en en e W ittergut Gr Kayna d kHamburg Detail Verkauf in den meisten besscren G en Man verlange Tanz De T Otto Kratz und Frau
h Den Herren Studirenden zur Nachricht dass die erste geb Lorenz7 es Cac10 Stunde ihres Cirkels am Donnerstag den Novbr Abends DAAſßſAQAZe s Uhr im Hötel zum Kronprinz stattündet Für den i gteeth et dczentwortlichVertreter Herr Pr Oechse M c B BRoOoCCO e alleVntvwersitäts Tanzlehrer Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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